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Wie gefillt Euch diese Zeichnung, Kinder? .Ein 11jdhriges Madchen
hat sie gemacht. Scheint sie Euch lustig oder diinkt sie Euch blod?
Glaubt Ihr, Ihr konntet’s besser? Nun, wir werden sehen.

Der ,Schweizer-Spiegel“ erldsst hiermit einen Wettbewerb fiir
Kinderzeichnungen unter folgenden Bedingungen:

Es konnen sich simtliche Kinder daran
e  Dbeteiligen, welche das 16. Altersjahr
noch nicht erreicht haben.

.y Es diirfen beliebig viele Zeichnungen
20 eingesandt werden.

¢ Die Zeichnungen konnen mit Bleistift,
» Tusch oder Farbe gemacht sein; sie

diirfen farbig oder unfarbig sein, aber im
Breitformat.

Die Zeichnung muss unser Schlag-
e wort illustrieren: <«Den ,Schweizer-
Spiegel“ liest die ganze Familie mit freu-
digem Interesse», oder mit andern Worten:
«Jedermann fiir den ,Schweizer - Spiegel,
der , Schweizer-Spiegel“ fiir jedermanns.
Zeigt, wie sich alles auf den ,Schweizer-
Spiegel“ stiirzt, wenn ihn der DBrieftrager
am Ersten bringt. Oder macht eine lustige
Zeichnung: Ein Mann fallt vom Luftschiff hin-

unter und liest im Fallen noch den ,Schwei-
zer-Spiegel“; ein Missionar wird von Negern
gebraten, im Kochtopf liest er noch den
»Schweizer-Spiegel“; ein Verbrecher schleicht
in ein Haus, und was stiehlt er? ...den
»Schweizer - Spiegel“. Wahrscheinlich fallen
Euch selbst noch viel lustigere Sachen ein.

Die Zeichnungen miissen bis zum 15. Ok-
- ¢ tober abgesandt werden, mit der Auf-
schrift «Redaktion des ,Schweizer-Spiegels*,
Kinderzeichnungswetibewerb, Storchengasse
Nr. 16, Ziirich 1». Eine Riicksendung eifolgt
nicht. Die Zeichnungen werden Eigentum des
»Schweizer-Spiegel“-Verlages.

Die 6 besten werden im ,Schweizer-

e Spiegel“ abgebildet, und die gliick-
lihen Gewinner erhalten Preise von je
10 Franken. Weitere 30 Kinder erhalten
einen Trostpreis.

37



	Ein Preisausschreiben für Kinder

